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Allgemeine Hinweise für Bachelorarbeiten 

Wer eine Bachelorarbeit (Studiengang BA WiWi) am Lehrstuhl schreiben möchte, hat 

folgende Voraussetzungen zu erfüllen: 

1. Der Student muss in den BA-Studiengang eingeschrieben sein, 

2. Der Student muss alle Modulprüfungen erfolgreich abgelegt haben, deren 

Regelprüfungstermine vor dem Fachsemester liegen, in dem die Arbeit geschrieben 

werden soll. 

Die Bachelorarbeit ist in gebundener Form (keine Ringbindung) beim Prüfungsamt 

(Prüfungsausschuss) fristgerecht einzureichen. Weiterhin ist die Arbeit dem betreuenden 

Lehrstuhl auch in elektronischer Form – als PDF- oder Word-Datei – zu übermitteln, um eine 

Prüfung der Arbeit auf eine nicht gekennzeichnete Nutzung von Internetquellen zu 

ermöglichen. 

Der Umfang von Bachelorarbeiten darf 25 Seiten nicht überstiegen. Soweit das Thema eine 

Ausweitung des Umfangs bedingen sollte, ist dies auch hier vorher unbedingt mit dem 

Betreuer abzustimmen. Bei Anfertigung der Arbeit sind die Lehrstuhl-Hinweise zum 

wissenschaftlichen Arbeiten  zu beachten. 

Der einleitende Teil der Arbeit sollte zwei Seiten nicht übersteigen. 

Die Arbeit erfordert einen Schlussteil, der alle wesentlichen Erkenntnisse zusammenfasst 

und, soweit im Haupttext noch nicht erfolgt, eine kritische Würdigung der Ergebnisse der 

Arbeit enthalten sollte. Es kann auch zweckmäßig sein, einen Ausblick auf weiteren 

Forschungsbedarf zu geben. 

Die Arbeit ist um eine eidesstattliche Versicherung auf der letzten Seite mit folgendem 

Wortlaut zu ergänzen: 

„Ich versichere eidesstattlich durch eigenhändige Unterschrift, dass ich die Arbeit 

selbstständig und ohne Benutzung anderer als der angegebenen Hilfsmittel angefertigt habe. 

Alle Stellen, die wörtlich oder sinngemäß aus Veröffentlichungen entnommen sind, habe ich 

als solche kenntlich gemacht. Ich weiß, dass bei Abgabe einer falschen Versicherung die 

Prüfung als nicht bestanden zu gelten hat.“ 

Es folgen Ort, Datum und eigenhändige Unterschrift (mit Tinte oder dokumentenechtem 

Kugelschreiber) der Kandidatin oder des Kandidaten. 
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Folgendes Deckblatt sollte für die Arbeiten verwendet werden: 

Muster-Deckblatt einer Bachelorarbeit 

(Hinweis: Diese Vorlage ist ggf. an die Vorgaben des jeweiligen Prüfungsamtes anzupassen!) 

 

Bachelorarbeit 

zum Thema 

..................................................................... 

..................................................................... 

 

eingereicht an der 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

der Universität Rostock 

 

 

vorgelegt von:    ...................................... 

Matrikel-Nr.:     ...................................... 

Studiengang:     ...................................... 

Bearbeitungszeitraum:  ...................................... 

Gutachter (bzw. Erstgutachter): ...................................... 

Betreuer (bzw. Zweitgutachter):  ...................................... 

Lehrstuhl: Lehrstuhl für ABWL: Unternehmensrechnung und Controlling 

 

Rostock, ..................(Abgabetermin)  
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Die Mitarbeiter unseres Lehrstuhls betreuen schwerpunktmäßig die folgenden Themen: 

Prof. Dr. Peter Lorson:    Unternehmensrechnung (bisherige Schwerpunkte: 

Bilanzierung und Kostenrechnung/Kosten-

management) 

   Controlling, Wirtschaftsprüfung und Unter-

nehmensbewertung (u. a. aus der Perspektive 

von kleinen und mittleren Unternehmen sowie 

von Dienstleistungsunternehmen) 

  Rechnungslegung nach IFRS (v. a. bzgl. ihres 

Harmonisierungspotentials, ihrer Unternehmens-

wertorientierung und ihrer Schnittstellen zum 

Controlling) 

WP, StB Prof. Dr. Winfried Melcher: Rechnungslegung nach IFRS und US-GAAP 

Harmonisierung von internem und externem 

Rechnungswesen 

Dipl.-Kfm. Christian Horn:   Rechnungslegung nach HGB, IFRS 

Dipl.-Kffr. Christina Wigger:   Controlling in Dienstleistungsunternehmen 

Dipl.-Hdl. Erdmute Darsow: Kostenrechnung/ -management, Bilanzierung 


